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www.tsv-birkenau.de Jonas Böhm beim Heimspiel gegen die HSV Hoclenheim (Bild: M. Brock) 

Samstag,  22.03.2025 19:30 Damen 1 - SG Heddesheim 

Samstag,  29.03.2025 19:30 Herren 1 - HSG Walzbachtal 

Samstag,  12.04.2025 15:30 Damen 1 - TV Edingen 
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Der Spielplan machte es 
möglich, alle drei Aktiven 
Mannschaften des TSV hat-
ten am 15.03.2025 ein 
Heimspiel. Und da es in die 
heiße Endphase der Saison 
geht, alle Mannschaften um 
den Klassenverbleib kämp-
fen und bei den Damen 1 
mit Gegner HSG Weinheim – 
Oberflockenbach zudem 
noch ein Nachbarschaftsder-
by anstand, war schnell die 
Idee eines „etwas größer“ 

aufgezogenen Heimspielta-
ges geboren. Das Spiel der 
Damen 1b gegen Schwarz-
bachtal wurde um 15:30 Uhr 
in die Langenberghalle ver-
legt, im Anschluss um 17:30 
Uhr hatten die Männer den 
HSV Hockenheim zu Gast 
und zum Schluss um 19:30 
ging es für die Damen 1 um 
wichtige Punkte gegen den 
Aufsteiger aus Weinheim.  
 

Werbetrommel wurde 
gerührt 
Die Marketing Abteilung um 
Paul Böhm entwarfen einen 
schönen gemeinsamen Wer-
beflyer, der unter anderem 
in den Social- Media Kanälen 
veröffentlicht wurde, das 
Autohaus Jöst in Weinheim 
schaltete im Vorfeld zwei 
bunte Anzeigen in den 
Weinheimer Nachrichten, 
und die Sportredaktion der 
WN hatte den Handball Vor-
bericht mit dem Birkenauer 
Heimspieltag aufgemotzt.  
Das Autohaus Jöst hatte 
zudem 3 Autos als Werbung 
auf dem Parkplatz vor der 
Halle platziert, was die Ver-
anstaltung auch bereits au-
ßerhalb der Halle aufwerte-
te.  
 
Erweitertes Catering     
Das klassische Catering wur-
de um Grill Bratwürste, Faß-
bier, Waffeln, Eierlikör und 
einen zusätzlichen alkohol-
freien Cocktail aufgemotzt. 
 
Tombola 
Dazu hatten die Damen mit 
Unterstützung des Förder-
vereins eine Tombola mit 
attraktiven Preisen organi-
siert.  
 

Hallensprecher Bernhard 
und Leon sowie DJ Oliver 
Brock 
Dazu wurden alle Spiele von 
den bekannten Hallenspre-
chern Bernhard Bitsch und 
Leon Vogelsgesang mode-
riert und DJ Oliver Brock 
hatte mit seiner Musikanlage 
für die musikalische Unter-
malung vor,- während und 
nach den Spielen gesorgt. 
 
Der Aufwand hat sich 
gelohnt.  
Mehr als 400 Zuschauer be-
suchten die insgesamt drei 
Spiele, sorgten für gute Lau-
ne, einen guten Umsatz, 
konnten sich über viele 
Tombola Gewinne freuen 
und halfen mit das die Punk-
te des Männer,- als auch des  
Damen 1 Spiels in der Lan-
genberghalle blieben. Nur 
die Damen 1b mussten sich 
unglücklich mit 1 Tor Diffe-
renz geschlagen geben, was 
aber die gute Stimmung 
über den ganzen Tag hin-
weg nur kurz trübte.  
Ein erfolgreicher Handball-
tag, sowie ein gelungenes 
Zusammenspiel der TSV-
Handball Männer und Da-
menabteilung. 
 
Bericht: Udo Laßlop 

Aktuelles 
Gelungener TSV Heimspieltag  

Die Herren– und die 1. Damenmannschaft hatten beim Heimspieltag Grund zum Feiern (Bilder: M. Brock und A. Etzel) 

„TSV-Grillvereinigung“ Udo Laßlop und Jürgen Harbarth  
(Bild: P. Bussek) 
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Tabellen 

Oberliga 

Bezirksoberliga 

Anmerkungen       

TSV Phönix Steinsfurt: -1.0:0.0 Punktabzug aus SR-Soll 

Verbandsliga 

Anmerkungen :       

TV Ispringen: -3.0:0.0 Punktabzug aus SR-Soll 

Saase3 Leutershausen 3: -3.0:0.0 Punktabzug aus SR-Soll 

Anmerkungen       

SG Nußloch: -5.0:0.0 Punktabzug aus SR-Soll 

TSV Birkenau: -5.0:0.0 Punktabzug aus SR-Soll 

TV Brühl: -4.0:0.0 Punktabzug aus SR-Soll 

Platz Damen 2 (BzOL) Spiele Tore Punkte 

1 TSV Steinsfurt  16 398:364 22:09 

2 TV Sinsheim 12 373:308 19:05 

3 TV Eppelheim 14 338:296 18:10 

4 SG Schwarzbachtal 13 359:337 17:09 

5 TSV Viernheim  14 329:325 15:13 

6 TSV Birkenau 2 13 285:281 12:14 

7 SG Ilvesh./Ladenburg  15 346:381 12:18 

8 SG MTG/PSV Mhm. 15 374:395 09:21 

9 TV Bammental 2  12 320:363 07:17 

10 SG HD-Kirchheim  12 264:336 04:20 

Platz Damen 1 (OL) Spiele Tore Punkte 

1 SG Heddesheim  18 448:350 29:7 

2 TSV Rintheim  17 473:381 27:7 

3 HSG Walzbachtal  18 531:442 25:11 

4 TSV Birkenau  17 483:392 23:6 

5 TSV Rot-Malsch  18 524:448 23:13 

6 TSG Wiesloch 16 473:457 17:15 

7 TV Edingen 16 431:445 14:18 

8 TV Brühl  19 508:461 14:20 

9 SG Heidelsh./Helmsh. 18 445:473 13:23 

10 HSG TSG Whm-TV Ofb  18 466:463 13:23 

11 KuSG Leimen  16 194:540 0:32 

12 SG Nußloch  17 382:506 -4:33 

Platz Herren 1 (VLB) Spiele Tore Punkte 

1 TSV Handschuhsheim 20 613:523 32:8 

2 TSV HD-Wieblingen 21 644:526 31:11 

3 HSG Walzbachtal  21 639:513 30:12 

4 TSV Birkenau  19 584:514 28:10 

5 TSV Rintheim  19 576:511 26:12 

6 HSG Bruchsal/U.Bromb. 21 576:596 23:19 

7 TV Eppelheim 20 574:544 20:20 

8 TV Ispringen 20 550:569 18:19 

9 TV Schriesheim  20 514:509 17:23 

10 HSV Hockenheim 21 623:658 17:25 

11 SG Eggenst.-Leopoldsh.  20 489:563 11:29 

12 S3L Handball 3  21 554:699 10:29 

13 TSG Dossenheim  20 433:584 8:32 

14 SG Nußloch  21 590:650 7:35 
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Damen 

Bilder: Hans-Jürgen Schmitt 

Der Mädels-Flüsterer 

Wenn Emil Hofmann in der 
kommenden Handball Sai-
son 2025 / 2026 erneut das 
Traineramt bei der weibli-
chen A- Jugend übernimmt, 
geht er beim TSV Birkenau 
in seine 13. Saison. Der in 
St. Leon-Rot gebürtige, ehe-
malige Zweitliga Handballer 
des TSV Rot und Kronau-
Östringen gehört seit Jahren 
nicht nur zum Trainerteam 
der weiblichen Abteilung, er 
fungiert auch als wichtiger 
Organisator im Hintergrund. 
Vor allem seine Kontakte zu 
Spielerinnen, die er sich in 
den vielen Jahren als Trai-
ner, Schiedsrichter, DHB- 
Zeitnehmer und Vater einer 
ehemaligen Jugend- Bun-
desliga Spielerin aufgebaut 
hat, sind für die weibliche 
Abteilung des TSV von un-
schätzbarem Wert. Auch 
deshalb wird der Onkel des 
Bundesliga Fußball Profis 

und aktuellem deutschen 
Meister Jonas Hofmann 
(Bayer 04 Leverkusen) zu-
künftig auch offiziell den 
Titel des sportlichen Leiters 
in der weiblichen Abteilung 
übernehmen. 
 
Emil, wie viele Handball 
Spiele schaust du dir im Jah-
resdurchschnitt an? 
Emil Hofmann: Mit den Spie-
len der eigenen Mannschaf-
ten dürften so ca. 200 zu-
sammenkommen.  
Du bist aktuell Co- Trainer 
der 1. Damenmannschaft 
und A- Jugend Trainer. Wie 
sehen deine Aufgaben zu-
künftig aus? 
Emil Hofmann: So wie es 
aussieht bleibe ich kommen-
de Saison „nur noch“ A- Ju-
gend Trainer, werde aber 
offiziell das Amt des sportli-
chen Leiters übernehmen, 
weshalb die Co-Trainer 
Funktion bei den Damen 1 
zukünftig jemand anderes 
übernehmen wird.  
 
Wie siehst du die derzeitige 
Entwicklung in der weibli-
chen Handball Abteilung des 
TSV? 
Emil Hofmann: Es geht wie-
der aufwärts. In der nächs-
ten Saison sind wieder alle 
Altersklassen besetzt, wir 
haben tolle Jugendmann-
schaften, gute Trainer und 
einige Talente. Sollte die 
erste Damenmannschaft die 
Oberliga halten können, 
wird es auch da personell 
die ein oder andere positive 
Überraschungen geben.  
Dazu kommt die inzwischen 
sehr gute Zusammenarbeit 

der ersten und zweiten Da-
men Mannschaften, da ist 
etwas zusammengewach-
sen. Und ebenfalls sehr 
wichtig und erfreulich, es 
werden vier Spielerinnen 
und ein Spieler der 1. Her-
renmannschaft am Schieds-
richter Lehrgang teilneh-
men. Bei erfolgreichem Prü-
fungsabschluss wären dann 
5 Punkte Abzug und die 
Geldstrafe für die kommen-
de Saison vom Tisch.  
 
Wie siehst du die Entwick-
lung des Frauenhandballs 
generell? 
Emil Hofmann: Frauen be-
treiben diesen Sport ja weit-
gehend als Hobby. Selbst in 
der 1. Bundesliga können 
viele Spielerinnen bei wei-
tem nicht vom Gehalt leben. 
Trotzdem entwickelt sich die 
Sportart weiter und ist damit 
ansehnlich, ehrlich und dy-
namisch. Ich hoffe dies wird 
sich in den nächsten Jahren 
nicht ändern und die Attrak-
tivität steigt noch. 
 
Der TSV Birkenau ist einer 
der wenigen Vereine, die im 
Frauenhandball noch keine 
Kooperation mit anderen 
Vereinen gebildet haben. 
Wie lange lässt sich dies 
deiner Meinung noch auf-
recht erhalten? 
Emil Hofmann: Das kann in 
Anbetracht der positiven 
Entwicklung noch einige 
Jahre gut gehen, allerdings 
würde ich sehr gerne eine 
Spielgemeinschaft mit Wein-
heim eingehen. Zusammen 
hätten wir großes Potential 
etwas zu erreichen.  

Wie oft schaust du dir Fuß-
ball Spiele deines Neffen 
Jonas an? 
Emil Hofmann: Ca. 4-5 Spie-
le pro Saison und jedes Mal 
ärgere ich mich das ich nicht 
lieber ein Damenhandball-
spiel angeschaut habe, Fuß-
ball ist sooooo langweilig. 
 
Du bist in Birkenau hängen 
geblieben, obwohl deine 
Tochter schon lange nicht 
mehr hier spielt und du in 
deinem Wohnort Neckar-
steinach ja nicht gerade um 
die Ecke wohnst.  
Emil Hofmann: Das meine 
Tochter Selina gar nicht 
mehr spielt tut mir schon 
sehr weh, ich bin nämlich 
mächtig stolz auf sie. Sie 
war eine geile Handballerin 
und hatte das Hofmann 
Handball Gen im Blut und 
viele hier in Birkenau ver-
missen sie. Nun wohnt sie in 
Berlin und spielt überhaupt 
kein Handball mehr. Ich 
selbst habe in Birkenau den-
noch großen Spaß, viele 
Freunde und tolle Menschen 
um mich herum, es macht 
Spaß Teil dieses Vereins zu 
sein, auch wenn man 
manchmal große Hürden 
überwinden muss. Die Mä-
dels zahlen unser Engage-
ment mit Einsatz zurück, 
und das ist toll.  
 
Das Interview führte der FV 
Mädels Fördern 

Zukünftiger Sportlicher Leiter 
Emil Hofmann (Bild: A– Etzel) 



 

Spieltage Herren 1      

23. Spieltag     

Samstag, 29.3.2025     

TSV Birkenau  : HSG Walzbacht.  19:30h   

TV Eppelheim  : HSV Hockenheim  20:30h   

Sonntag, 30.3.2025     

HSG BR/U'gromb  : TSV H'schuhsh  17:00h   

SG Nußloch  : TV Schriesheim  17:00h   

TSV Wieblingen  : TSV Rintheim  17:00h   

SG Egg-Leo  : S3L Handball 3  17:00h   

TSG Dossenheim  : TV Ispringen  18:00h   

24. Spieltag     

Samstag, 5.4.2025     

HSG Walzbacht.  : TSV Wieblingen  19:00h   

TV Schriesheim  : TSV Birkenau  19:00h   

S3L Handball 3  : TSG Dossenheim  19:30h   

TSV H'schuhsh  : SG Egg-Leo  20:00h   

TSV Rintheim  : TV Eppelheim  20:00h   

Sonntag, 6.4.2025     

TV Ispringen  : SG Nußloch  17:00h   

HSV Hockenheim  : HSG BR/U'gromb  17:30h   
Nachholspiele     

Freitag, 11.4.2025     

TV Schriesheim  : TV Eppelheim  19:15h   

Samstag, 12.4.2025     

TSV H'schuhsh  : TSV Birkenau  18:00h   

Sonntag, 13.4.2025     

TSG Dossenheim  : TSV Rintheim  18:00h   

TV Eppelheim  : TV Ispringen  18:00h   

Spieltage Damen 2      

Nachholspiele     
Samstag, 22.3.2025     
TSV Birkenau 2  : TV Eppelheim  16:30h   

TV Sinsheim  : TSV A Viernh'm  16:45h   
SG HDKirchheim  : TV Bammental 2  17:00h   

17. Spieltag     

Samstag, 29.3.2025     
TV Bammental 2  : SG Ilves/Laden  15:00h   
TSV A Viernh'm  : TSV Birkenau 2  15:00h   

TV Eppelheim  : SG Schwarzb.  16:45h   

Sonntag, 30.3.2025     

SG HDKirchheim  : TV Sinsheim  18:30h   

17. Spieltag     

Samstag, 5.4.2025     

TV Sinsheim  : TV Bammental 2  16:45h   

TSV Birkenau 2  : SG HDKirchheim  17:30h   

SG Ilves/Laden  : TSV Steinsfurt  18:00h   

Sonntag, 6.4.2025     

SG MTG/PSV MA  : TV Eppelheim  16:00h   

SG Schwarzb.  : TSV A Viernh'm  16:30h   

Nachholspiele     

Samstag, 12.4.2025     

SG Schwarzb.  : SG HDKirchheim  17:00h   

TV Eppelheim  : SG Ilves/Laden  18:00h   

Spieltage Damen 1      

18. Spieltag     

Samstag, 22.3.2025     

TSG Wiesloch   KuSG Leimen  18:00h   

TSV Rintheim   HSG Walzbacht.  18:00h   

TSV Birkenau   SG Heddesheim  19:30h   

TSV Rot-Malsch   HSG Wein-Oberf  18:00h   

TV Edingen   SG Heidel/Helm  18:30h   

19. Spieltag     

Samstag, 29.3.2025     

SG Heddesheim   TSV Rot-Malsch  17:00h   

KuSG Leimen   TV Edingen  20:30h   

Sonntag, 30.3.2025     

SG Nußloch   TSG Wiesloch  15:00h   

TV Brühl   TSV Birkenau  16:00h   

HSG Wein-Oberf   TSV Rintheim  16:30h   

20. Spieltag     

Samstag, 5.4.2025     

SG Heidel/Helm   KuSG Leimen  16:00h   

TSG Wiesloch   HSG Walzbacht.  17:00h   

TSV Rintheim   SG Heddesheim  18:00h   

Sonntag, 6.4.2025     

TV Edingen   SG Nußloch  16:30h   

TSV Rot-Malsch   TV Brühl  18:00h   



 

 

 Unsere Gäste      

Mit der SG Heddesheim 
gastiert der Primus in der 
Langenberghalle. Im Hin-
spiel gab es ein hart um-
kämpftes 22:22-
Unentschieden, wobei der 
TSV nach der zwischenzeit-
lichen 13:20-Führung ei-
nem verlorenen Punkt hin-

terher trauern musste. Die 
Gäste stecken den verlet-
zungsbedingten Ausfall der 
Leistungsträgerin Maike 
Korn, die zuletzt Anfang 
Februar mitwirkte, bisher 
gut weg und gehen als Ta-
bellenführer favorisiert in 
die Begegnung. Dennoch 

wollen die TSV-Damen im 
Derby das gegnerische 
Tempospiel unterbinden und 
das flüssige Kombinations-
spiel um die Rückraumspie-
lerinnen Selina Pugar und 
Alina Holzer erst gar nicht 
aufkommen lassen. Sicher-
lich keine leichte Aufgabe, 

doch die Odenwälderinnen 
haben trotz teils großer per-
soneller Sorgen diese Saison 
schon für manche Überra-
schung sorgen können. 
 
Bericht: Julius Schäfer 
 

Damen 1: SG Heddesheim am 22.03. um 19:30 Uhr 

Damen 1: TV Edingen am 14.04. um 15:30 Uhr 

Herren 1: HSG Walzbachtal am 29.03. um 19:30 Uhr 

Der TV Edingen spielt als 
Aufsteiger bisher eine soli-
de Saison in der Oberliga. 
Im Hinspiel lagen die TSV-
Damen zunächst 8:4-in 
Rückstand, ehe sie am En-
de souverän mit 21:28 zwei 
Punkte mit nach Hause 
nehmen konnten. Das 

Team um Spielertrainerin 
Charlotte Denne liegt noch 
recht aussichtsreich im Ren-
nen um die Relegationsspie-
le zur neuen Oberliga Baden
-Württemberg. Ein Hauptau-
genmerk gilt es auf Links-
händerin Sophie Niesel zu 
legen, die durch ihre Dyna-

mik entweder selbst Tore 
erzielt oder Raum für ihre 
Mitspielerinnen schafft. Bei 
Redaktionsschluss gab es 
nur einen Sieg (gegen den 
Vorletzten Leimen) aus den 
letzten 4 Spielen und unsere 
Gäste werden sicher gewillt 
sein, endlich wieder Erfolgs-

erlebnisse zu haben. Dem-
entsprechend werden die 
TSV-Damen auch diesen 
Gegner nicht auf die leichte 
Schulter nehmen dürfen. 
 
Bericht: Julius Schäfer 
 
 

Unser heutiger Gegner 
Walzbachtal ist wieder 
"Back in Business", wenn 
man den Kampf um die vor-
deren beiden Plätze und die 
damit verbundene direkte 
Qualifikation für die Ver-
bandsliga so bezeichnen 
kann. Dazu hat auch der 

Heimsieg Anfang März ge-
gen die Falken beigetragen. 
Eine unheimliche Heimstär-
ke die u.a. auch den freneti-
schen Zuschauern zuzu-
schreiben ist, gilt als Punk-
tegarant. Auswärts erzielt 
man nicht ganz diese Erfol-
ge, aber eine sehr harte 6:0 

Abwehr stellen sie auch in 
diesen Spielen. Im Angriff 
ist Walzbachtal von allen 
Positionen torgefährlich und 
Spielgestalter Zengerle 
kennt alle Tricks, die nötig 
sind um Spiele zu gewinnen. 
Der TSV will Revanche für 
die hart umkämpfte Aus-

wärtspleite um den An-
schluss an die Tabellenspit-
ze weiter zu halten. 
 
Bericht: Stefan Pohl 



 

 Leon Back 24 

 Patrik Samardzic 25 

 Luca Roll 71 
  

 Rion Lather 4 

 Tobias May 5 

 Ronny Unger 8 

 Jakub Majirsky 9 

 Paul Kreis 10 

 Robin Rahn 13 

 Jonas Böhm 15 

 Marvin Brock 22 

 Alexander Fickel 27 

 Marco Jöst 28 

 Marian Kleis 33 

 David Denny Hirsch 35 

 Patrik Sedlácek 42 

 Philipp Schmitt 99 

1. Herren (Verbandsliga) 

Die Mannschaftsaufstellungen des TSV Birkenau

Trainer: Stefan Pohl 

Athletik-Trainer Martin Wendler 

Sportliche Leitung: F. Jöst, M. Brock, F. Dümmler 

Team-Koordinator: Sascha Dold 
Physiotherapeuten: Florian Schuff,  Julian Schädler 

Mannschaftsärztin: Dr. Gabriele Klein 



 

1. Damen (Badenliga) 

Die Mannschaftsaufstellungen des TSV Birkenau 

Johanna Meyer 1 

Katharina Bussek 12 

  
  
Katrin Haas 3 

Lilly Knogler 6 

Danijela Rajic 7 

Linda Schäfer 9 

Jacqueline Tines 10 

Annalena Meyer 18 

Marie Harbarth 22 

Lenya Hanke 23 

Anna Knapp 24 

Marina Hassel 29 

Alexa Becker 33 

Linn Gutsche 44 

Anne Havemann 64 

Trainer: Julius Schäfer 
Co-Trainer: Emil Hofmann  

Torwart-Trainerin Katharina Leinert 

Schiedsgericht: Marco Steger 

Mannschaftsärztin: Dr. Bettina Modl 

Pressewart: Peter Bussek 

Fotograf:  Armin Etzel 
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Herren 

Neustart der zweiten Herrenmannschaft – Spaß und Gemeinschaft im Fokus 

Zur kommenden Saison wol-
len wir die zweite Herren-
mannschaft (1b) ins Leben 
rufen und den Spielbetrieb 
in der untersten Spielklasse 
aufnehmen. Der sportliche 
Ehrgeiz soll dabei allerdings 
nicht unbedingt im Vorder-
grund stehen – vielmehr 

geht es um den Spaß am 
Handball, die Gemeinschaft 
und den sozialen Austausch. 
Einmal pro Woche – voraus-
sichtlich donnerstags – wird 
sich das Team zum Training 
treffen, das in entspannter 
Atmosphäre sowohl Bewe-
gung als auch Geselligkeit 

bieten wird. Die Verantwort-
lichen Frank Jöst (Sportliche 
Leitung), Martin Wendler 
(Öffentlichkeitsarbeit) und 
Robin Rahn (Co-Kapitän der 
1. Mannschaft) laden alle 
Interessierten herzlich ein, 
sich diesem neuen Projekt 
anzuschließen. 
 
Kennenlerntraining am 
27. März 
Wer Lust hat, Teil der neuen 
1b-Mannschaft zu werden 
oder einfach mal unverbind-
lich vorbeischauen will, hat 
dazu am 27. März um 
20:00 Uhr am Langen-
berg die perfekte Gelegen-
heit. Bei einem ungezwun-
genen Training können sich 
alle potenziellen Mitspieler 
kennenlernen, den Ball flie-
gen lassen und sich an-
schließend bei einem isoto-

nischen Kaltgetränk über die 
Pläne für die kommende 
Saison austauschen. 
Egal ob ehemaliger Spieler, 
ambitionierter Hobby-
Handballer oder Neueinstei-
ger mit Begeisterung für den 
Sport – jeder ist willkom-
men! Der TSV Birkenau freut 
sich auf eine schlagkräftige 
Truppe, die den Handball 
mit Leidenschaft, aber ohne 
Druck genießt. 
Für weitere Informationen 
stehen die genannten An-
sprechpartner gerne zur 
Verfügung. Wir sehen uns 
am Langenberg! 
#TSVBirkenau 
#HandballMitHerz 
#Neustart1b 
 
Bericht: Robin Rahn 

Frank Jöst, Robin Rahn und Martin Wendler (v.l.) wollen die 2. 
Herrenmannschaft aufbauen (Bild: P. Böhm) 

TSV Damen setzen Siegesserie weiter fort 

TSV Birkenau – HSG TSG Weinheim – TV Oberflockenbach 25:17 (12:8) 

Damen 

Derby-Sieg, am großen 
Heimspieltag gewinnen die 
TSV Damen gegen die Spiel-
gemeinschaft aus der Nach-
barstadt vor großer Kulisse. 
Tines und Gutsche treffen 
fünf Mal. 
Die Dienste der Mannschaft 
waren schon früh am Heim-
spieltag gefragt. Bevor es 
für sie zur Primetime um 
19:30h auf die Platte ging, 
waren sie zu den Spielen der 
Damen 2 gegen Schwarz-
bachtal und der Herren ge-
gen Hockenheim bei der 
Tombola, beim Waffelstand 
und im Ausschank aktiv.  
In einer gut besuchten Lan-
genberg Halle starteten die 
Gäste mit zahlreichen tech-

nischen Fehlern, aus denen 
der TSV anfänglich kein Ka-
pital schlagen konnte. So 
stand nach den ersten zehn 
Minuten ein mageres 3:3 auf 
der Anzeigentafel. Die An-
laufphase schien für die 
Hausherrinnen damit aber 
vorüber. Haas, Hassel und 
Hanke stellten in weniger als 
drei Minuten auf 6:3. (14.). 
Doch Weinheim kam besser 
ins Spiel und verhinderte 
auch dank einer guten Tor-
hüterin, dass der TSV weiter 
davonzog. Beim Stand von 
9:7 ließen die Gastgeberin-
nen zwei Siebenmeter lie-
gen. Eine starke TSV Ab-
wehr und eine ebenfalls gut 
aufgelegte Johanna Meyer 

im Tor verhinderten, dass 
die Gäste den Rückstand 
aufarbeiten konnten. Wie 
gegen Walzbachtal ging es 
mit einem 12:8 in die Pause.  
Der TSV kam gut aus der 
Kabine und erhöhte den 
Vorsprung auf sechs Zähler 
(16:10, 40.) Erneut zeigte 
Weinheim/Oberflockenbach 
eine Reaktion und verkürzte 
bis Mitte der zweiten Halb-
zeit mit einem 3:0 Lauf wie-
der auf 16:13. Doch mehr 
ließ der TSV nicht zu. Die 
Odenwälderinnen hielten die 
Gegnerinnen auf Abstand 
und erhöhten sogar bis zur 
56. Spielminute auf 20:15. 
Anders als gegen Walzbach-
tal, als man eine solche Füh-

rung fast noch aus der Hand 
gab, blieben die Schützlinge 
von Julius Schäfer kon-
zentriert und ließen bis zum 
Abpfiff nur noch zwei Ge-
gentreffer zu. Rajic, Gutsche 
und Tines sorgten für den 
25:17 Endstand. 
Julius Schäfer zeigte sich 
nach dem Spiel zufrieden 
mit der Defensivleistung, 
haderte jedoch mit der 
Chancenverwertung seiner 
Schützlinge. „Durch unnöti-
ge Ballverluste und allein 
fünf vergebene Strafwürfe 
haben wir es uns selbst 
schwer gemacht und es ver-
säumt das Spiel frühzeitig zu 
entscheiden“. 
Bericht: Peter Bussek 

Marie Harbarth, Lenya Hanke und Marina Hassel (v.l.) im Heimspiel gegen HSG TSG Weinheim – TV Oberflockenbach  (Bilder: A. Etzel) 
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Aktuelles 

Großer Arbeitseinsatz auf dem Tannenbuckel 

Am Samstag, dem 8. März, 
war es mal wieder so weit. 
Die TSV Geschäftsstelle hat-
te zum großen Arbeitsein-
satz auf den Tannenbuckel 
eingeladen. Auf dem 17.268 
m² großen Gelände waren 
vielfältige Arbeiten zu erledi-
gen, unter anderem Laub zu 
rechen, Dach und Dachrinne 
vom Clubhaus zu reinigen, 
Lagerflächen zu inspizieren 
und Müll zu entsorgen.  
 
Als Helfer waren gekommen 
Torsten Lais, Markus Pfläste-
rer und Miriam Hoffmann 
vom Projektteam „Zukunft 
Tannenbuckel“, Frank Jöst, 
Stefan Pohl, Anette und Ma-
thias Brock mit Spielern der 
Herren 1, Norbert Falter und 
viele Spielerinnen der Da-
men 1 und Damen 2, Olaf 
Klink und weitere Mitglieder 
vom Badminton, Claus Hoff-
mann, Christiane und Micha-

el Pauli, um einige zu nen-
nen. 
 
Erstmalig beteiligte sich 
auch unser „Untermieter“, 
der Verein „Agility Smiley 
Dogs“, um ihren Vorsitzen-
den Kai Helfrich.  
 
Man teilte sich in Gruppen 
auf, um die Arbeiten auf der 
rechten und linken Seite des 
Sportplatzes, an der Auffahrt 
hinter dem Clubhaus und 
auf dem Waldweg zu erledi-
gen. Natürlich wurde die 
Zeit auch genutzt, um mitei-
nander ins Gespräch zu 
kommen. Es wurden auch 
Getränke und Kaffee bereit-
gestellt, sowie verschiedene 
Kuchen und Brezel, um sich 
immer mal wieder zwischen 
Arbeit und Gesprächen da-
mit zu stärken. 
 

Das Treffen war auch eine 
gute Gelegenheit die Wün-
sche von Agility Smiley Dogs 
zu besprechen. Nachdem 
der ehemalige Sportplatz in 
Löhrbach anderweitig verge-
ben ist, hat Kai Helferich um 
eine erweiterte Nutzung des 
TSV Geländes nachgefragt.  
So konnte das Projektteam 
„Zukunft Tannenbuckel“ di-
rekt mit dem Verein „Agility 
Smiley Dogs“ deren Wün-
sche mit den eigenen Ideen 
abgleichen. Es wurden Mög-
lichkeiten aufgezeigt, die 
jetzt zunächst einmal auf 
beiden Seiten intern disku-
tiert werden. 
 
Als gegen Mittag der Vor-
stand auf den Tannenbuckel 
kam, um sich über den 
Stand der Diskussion zu er-
kundigen, waren die geplan-
ten Arbeiten fast erledigt 

und alle konnten zufrieden 
nach Hause gehen.  
Bericht: Paul Böhm  

Gruppenbild der Helfer beim Arbeitseinsatz auf dem Tannenbuckel (Bild: K. Rauschmayr) 

Über 30 Helfer packten mit an, um das Vereinsgelände auf Vordermann zu bringen 
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Derzeit besteht  
der Verein aus 
62 Mitgliedern 

Wir sind als 
gemeinnützig 
anerkannt 

Mitglied kann 
jede natürliche 
und juristische 
Person werden 

Michael Basler   Stefan Kellner  
Klaus Bechtold   Wolfgang Kellner  
Eugen Berbner   Dr. Gabriele Klein  
Erich Berg   Thomas Knapp  
Jonas Böhm   Frank Laßlop  
Dr. Jutta Böhm   Michael List  
Paul Böhm   Sabine List  
Mathias Brock   Heinz Malzkeit  
Adam Brossart   Andreas Michael  
Martin Dittert   Heiko Müller  
Sascha Dold   Werner Osada  
Frank Dümmler   Stephan Peller  
Rudi Etzdorf   Markus Pflästerer  
Kai Fändrich   Mareike Pieper  
Prof. Dr. Jürgen Fischer   Gerhard Pohlers  
Eugen Fleckenstein   Thomas Ritzert  
Wolfgang Freudenberger   Gregor Sattler  
Prof. Gerhard Fuchs   Alice Schäfer  
Wolfgang Glaser   Jürgen Schmitt  
Daniel Götz   Martin Schütz  
Sigurd Heiß   Volker Spilger  
Norbert Hildenbeutel   Thomas Stephan  
Prof. Dr. Klaus-D. Hungenberg   Simone Thomas  
Frank Jöst   Sead Vehabovic  
Niclas Jöst   Markus Walter  
Prof. Dr. Peter Kadel   Roland Weber  
Brigitte Kanz   Siegfried Winkler  
Hans Kellner   Walter Zopf  
Klaus Kellner    

Mitglieder des Fördervereins: 

Derzeit besteht  

der Verein aus 

62 Mitgliedern 

Wir sind als 

gemeinnützig 

anerkannt 

Mitglied kann 

jede natürliche 

und juristische 

Person werden 

Förderverein des TSV Birkenau e.V. 

Mitgliederversammlung Förderverein des TSV Birkenau am 11.03.2025 

Im Foyer der Langenberg-
halle fand die diesjährige 
Mitgliederversammlung des 
Fördervereins des TSV Bir-
kenau statt. Die Sitzung be-
gann mit der Eröffnung des 
ersten Vorsitzenden Roland 
Weber. Wie zu Beginn jeder 
Mitgliederversammlung wur-
de die fristgerechte Ladung 
und die Beschlussfähigkeit 
festgestellt, sowie das Proto-
koll der letzten Sitzung frei-
gegeben.  
Im Anschluss an die Eröff-
nung wurde dem kürzlich 
verstorbenen Ehrenpräsi-
denten des TSV Birkenau 
Peter Denger gedacht. Dabei 
wurde auch auf eine Zusam-
menkunft am 18.03.2025 
hingewiesen bei der der Pe-
ter-Denger-Platz im Umfeld 
der Hermann –Sattler-Halle 
eingeweiht wird.  
Im nächsten Tagesord-

nungspunkt, dem Bericht 
des Vorsitzenden zum abge-
laufenen Geschäftsjahr, wur-
de das große Event des letz-
ten Jahres, das Jubiläums-
spiel gegen Frisch Auf! Göp-
pingen, analysiert und Dank 
den Organisatoren, sowie 
dem TSV Birkenau für die 
Unterstützung ausgespro-
chen.  
Die Erste Herrenmannschaft 
und die sportliche Entwick-
lung standen danach im Mit-
telpunkt, bevor auf die Mit-
gliederentwicklung des För-
dervereins geblickt wurde. 
Dabei wurde auch auf die 
finanzielle Unterstützung der 
Jugend durch den Förder-
verein eingegangen. 
Zum Abschluss des Tages-
ordnungspunktes verlas der 
1. Vorsitzende Roland We-
ber ein persönliches State-
ment, in dem er seine Be-

gründung darlegte weshalb 
er bei der nächsten Mitglie-
derversammlung im kom-
menden Jahr nicht mehr zur 
Wahl stehen wird. Er hat die 
Entscheidung frühzeitig be-
kannt gegeben, um allen die 
Möglichkeit zu geben sich 
über seine Nachfolge Ge-
danken zu machen. Auch 
Schatzmeistern Alice Schäfer 
hat bei diesem Thema mit-
geteilt, dass sie ihr Amt bei 
der nächsten Wahl zur Ver-
fügung stellen wird. 
Nach diesem emotionalen 
Enden des Vortrags ging es 
mit der Tagesordnung und 
dem Bericht der Schatzmeis-
terin Alice Schäfer weiter. 
Die Prüfung der Kassenun-
terlagen lag bei den langjäh-
rigen Prüfern Wolfgang Gla-
ser und Walter Zopf die kei-
ne Beanstandungen hatten, 
eine einwandfreie Belegfüh-

rung bescheinigten und 
dann auch die Entlastung 
des Vorstandes beantragen. 
Dem Vorschlag wurde durch 
die anwesenden Mitglieder 
auch dann auch, nach der 
Aussprache zu den Berich-
ten, einstimmig gefolgt. 
Zum Abschluss der Sitzung 
wurde unter dem Punkt 
„Verschiedenes“ noch einige 
Meinungen zur Situation der 
Jugend ausgetauscht und 
auch auf das am 24.05 und 
25.05 geplante Tannenbu-
ckelfest hingewiesen, ehe 
sich einige Mitglieder nach 
Sitzungsende noch in priva-
ter Runde weiter bespra-
chen. 
 
Bericht: Andreas Michael 



 

 



 

 


